
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

05/SVV/0709 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Kaufhalle Schlaatz 

 Erstellungsdatum 05.09.2005 

 Eingang 902:  

Einreicher: Fraktion PDS   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

28.09.2005 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Interesse einer dauerhaften Sicherung des 
Kaufhallenstandortes Schilfhof im Wohngebiet Schlaatz eine zügige Prüfung des Angebotes der REWE 
Deutscher Supermarkt KG zu gewährleisten. 
 
 
 
 
 
Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg 
Fraktionsvorsitzender 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
Um die angekündigte Schließung der Kaufhalle Schilfhof zu verhindern, hat REWE das Interesse 
bekundet, auf dem Gewerbegrundstück Nuthestraße einen Lebensmittelmarkt zu errichten. Im 
Gegenzug will REWE im Rahmen einer internen Subventionierung die Kaufhalle Schilfhof sanieren 
und für die Nahversorgung im Wohngebiet Schlaatz dauerhaft sichern. Bisher war die Verwaltung 
offensichtlich nicht bereit, dieses Vorhaben zügig zu prüfen und eine Entscheidung zu treffen, obwohl 
ein klarer Auftrag der Stadtverordnetenversammlung zur Erhaltung der Kaufhalle vorliegt. 
 
 
 
 
 
 


